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Global diversifizierte Investoren müssen sich in der Praxis zwangsläufig mit
Währungsrisiken befassen. Denn die Zusammenstellung verschiedener
Anlageklassen aus unterschiedlichen Regionen in einem gemischten Portfolio
bringt unweigerlich Fremdwährungspositionen mit sich und führt daher zu
Währungsrisiken. Dabei können Wechselkursschwankungen die Gesamt-
rendite ausländischer Vermögenswerte wesentlich positiv oder negativ
prägen. Insbesondere stellen sich die folgenden Fragen: Wieviel soll
abgesichert werden? Was beeinflusst die Quote? Gibt es Unterschiede bei
den Anlageklassen? Welche Kosten müssen berücksichtigt werden? In
unserem Workshop beleuchten wir einerseits welche Herausforderungen mit
der Währungsabsicherung verbunden sind, wie hoch der optimale
Fremdwährungsanteil in einem Multi-Asset Portfolio ist, welche Trends wir
bei unseren Kunden sehen und wie innerhalb der Indexlösungen der Zürcher
Kantonalbanken damit umgegangen wird.
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